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Florina 
 
Herkunft: Mehrfachkreuzung aus Malus floribunda 821 x Rome Beauty 
INRA, Angers (F, 1977) 

Erfahrungswerte CH: mittel 

 

Baum & Produktion  
Sorte vs.  alle Sorten 

 

• Blütezeit mittelspät, diploid, guter 

Pollenspender 

• Ertragseintritt früh, Erntefenster mittel bis 

lang, wenig Vorerntefruchtfall 

• Breitwüchsig bis überhängend, lange 

Fruchtäste, an der Basis leicht verkahlend, 

etwas dünntriebig 

• Für Hochstammanbau geeignet 

 

 
Anfälligkeit  
Sorte vs.  alle Sorten 

 

• Relativ frosthart 

• Schorfresistent (Rvi6) 

• Braucht einen minimalen Pflanzenschutz 

zur Erhaltung der Schorfesistenz  

• Mehltauanfällig: Primärtriebe  konsequent 

entfernen 

• Neigt zu Kernhausfäule 

• Wenig anfällig für Läuse 

 

 

 

FAZIT 

Vorteile 

+ Breitwüchsige Krone 

+ Mittlerer bis hoher Ertrag 

+ Schorfresistent (Rvi6) 

+ Sensorisch guter Saft, aber 

sehr süsser Saft 

+ Kein vorzeitiger Fruchtfall 

Nachteile 

− Erfordert präzise 
Erziehungsmassnahmen 

− Mehltau- und 
marssoninaanfällig 

− Leicht alternierend 

Eignung der Sorte 

Produktive, süssliche Sorte, 

nicht geeignet für Anlagen mit 

stark reduziertem 

Fungizideinsatz 

  

 

Erntefenster & Safteigenschaften                                        Sorte vs. alle Sorten 

 



 

 

Erläuterungen Sortenblätter 

Wie werden die Piktogramme gelesen? 

 

Wie werden die Spinnen-Diagramme gelesen? 

Der rote Bereich stellt die Eigenschaften der beschriebenen Sorte dar. Als Vergleich dazu bildet der 

graue Bereich die durchschnittlichen Eigenschaften ALLER in dieser Broschüre dargestellten 

Sorten ab. 

Baum & Produktion 

Eigenschaft 1 3 5 7 9 

Ertrag sehr schwach ungenügend genügend hoch sehr hoch 

Alternanz keine gering mässig stark sehr stark 

Wuchsstärke sehr schwach schwach mittel stark sehr stark 

Kronengrösse sehr klein klein mittel gross sehr gross 

Kronenstabilität sehr schlecht ungenügend genügend gut sehr gut 

Garnierung sehr schwach schwach mittel stark sehr stark 

Anfälligkeit 

1 2 3 5 7 9 

resistent (Gen) robust schwach mittel hoch sehr hoch 

Wie werden die Erntefenster gelesen? 

Die Monate sind in drei Abschnitte unterteilt (A=Anfang, M=Mitte und 

E=Ende).  

Die roten Felder stellen dar, in welchem Zeitraum die Früchte erntereif 

sind (Abweichungen aufgrund des Mikroklimas, der Höhenlage sowie 

der Anbaumethode und des Alters der Bäume sind möglich). 

Wie werden die Grafiken der Safteigenschaften gelesen? 

 

Letzte Aktualisierung der Daten: Dezember 2024


